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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe
Sonntag , bcn 12 . Dezember 1886.

IV . Auartal . Z557 . Alionnementg - Vorstellung.

Der

Twlnpeter »««Säkkingen.
.̂ per in drei Akten nebst einem Vorspiel Mit cintorisirter theilweiser Benutzung der

c>dce und einiger L)rijN»allieder ans I . Victor v. Scheffel 'S Dichtung von
Rudolf Bunge . Mnsik von Victor E Neßler.

Regie: Herr Harlacher.

Personell des Vorspiels:
Werner Kirchhofcr, Ltuä. ûr Herr Deycks.
Conradin, Landsknechttrompeter und Werber Herr Speigler,
Der Haushofmeister der Kurfürstin von der Pfalz Herr Gnggenbühler.
2) cr  Rector magnificus  der Heidelberger llnioersität Herr Bösch.

Landsknechte und Werber. Studenten. Zwei Pedelle. Kellerkuechte.
Ort ber Handlung : Das Heidelberger Schloß . Zeit : Während der letzten Jahre des 30jährigen Krieges.

"3 $©o
Personen der Oper:

Der Freiherr von Schönau Herr Plaut.
Marie, dessen Tochter Frau Harlacher.
Der Graf von Wildeusteiu Herr Harlacher.
Dessen geschiedene Gemahlin, des Freiherrn Schwägerin Fräulein Friedlein.
Damian, des Grasen Sohn aus zweiter Ehe Herr Kürner.
Werner Kirchhofer Herr Deycks.
Conradin Herr Speigler.
Erster ) (Herr Biesecke.
Zweiter Herr Fr. Weiß.
dritter /Herr Zöschinger.
Vierter> l Herr Bösch.

Bürgermädchen nnd Bursche». Bürger itiib Bürgerinueu von Säkkingen. Haueusteiner Bauern. Volk.
Dechant und Kapläne. Bürgermeister und Nathsherreu von Säkkingeu. Fürst-Aebtissiu und Edeldameu

des Hochstists. Landsknechte. Die Wirthin„zum güldenen Knopf" in Säkkingen. Dorfmnsikauteu.
Ort der Handlung : In und  NM  Säkkingen . Zeit : 1650.

Uorkommendes Ballet.

Pantomime mit Tanz ! °^ W-t »°„ « erm Seauual.
Akt 1.
Akt 2.

c- t

Personell des Ballets und des Zuges beim Maifesie:
Der König Mai. Prinzessin Maiblume. ' Prinz Waldmeister.

Friihlingsengel, Kobolde, Waldteufel, Maikäfer, Libellen und Laubfrösche.

Pagen.
Winzer nnd Winzerinnen.
Küfer.
Der Vater Rhein; Main und Stein.
Rüdesheimer, Liebfrauen, Steinberg.
Johannisberger, Doindechaiit, Marcobrnnner.
Aßmannshauser, Moselblümchen, Forster.
Jäger.

Markgräfler, Nahe, Scharlachberger.
Der Feinschmecker mit zwei Mohren.
Der Koch mit Gefolge.
Spanischer Ritter mit Dame.
Der Mann mit dem Kater.
Knaben und Mädchen.
Landsknechte.
Schloßbewohner. Diener.

Die neue Dekoration : „Das Heidelberger Schloßt ist von Herrn
Dittweiler entworfen und ausgeführt.

Der Text der Oper ist in der Macklot ' schen Buchhandlung und AbendS im Vestibül zu hab.'n

Anfang : feehs Uhr . Ende : halb zehn Uhr.

Kasse - Cröffnnnn : 5 Uhr

Krank:  Fräulein  Boch.  Beurlaubt:  Herr Paul.

®u \ tv \ tt \ \ t ^ vw V) n \ tc

Preise der Plätze (für Sonntage) :
2M . 50 Pf . ! Loge» III . NangS
3 „ — „ | III . !>>ang . Seit »'

IV . Rang . Milte
IV . Rang . Seile

IM , 70 Pf.
1 20 „
' .. 70 „

« 50 ,,

Balkon -Fremdenloge . 5M . — Pf . ! Balkon -Stehplatz
Fremdenloge II . JiangS 3 „ 20 „ Parterre -Logcn .
Frenidciiloge im Parterre 3 „ 20 „ Logen II . Rangö . . 2 „ 50
Logen I . NangS . . 4 „ — „ Parterrc -Sperrsttze . . 3 „ —
iüalfon 4 „ — „ | Parterre 2 „ — „ |

Damit aii der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  II —1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirteu Billete  nur  von  3 —H Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis */* Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltnng bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Montag , den 13. Dezember, IV. Quartal , 138. Abonuemeuls-Vorstelluug.
Dorf und Stadt.  Schauspiel in zwei Abtheilungen nnd fünf Akteu von Charlotte Birch -Pfeiffer,

mit freier Benützung von Berthold Auerbach'« Erzählung „D 'c Frau Professorin".

s21bßatifi der Eisenbahn -Züge nacb der Vorstellung:
tttidi Vt t li ngen Stadt , 0f astatt . Baden täglich 10 53!lhr,
nack Du rlach ;e. Pforzheim Uhr,
nacl) Durlach , Bruchsal , .Heidelberg O45  Uhr,
nach Durlach . Bruchsal , Bretten , Stuttgart Uhr.

Damp b̂^hn nach Durla <H 20 Minute» nach Beendigung der Borstellung.

nöthigcnfallS erst 20 Minute» nach
Beendigung der Vorstellung,

Druck der Chr . Fr . Müller ' scheu Hofbuchdruckcrei. Nachdruck verboten.
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